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Pressemitteilung

2000 Besucher beim vierten Düsseldorf ist ARTig-Festival 
EIGENARTig-AWARD  erstmals vergeben

Düsseldorf, 19. November 2007. Die vierte Runde  des  Jugendkunstwettbewerbs  
DÜSSELDORF  IST  ARTig  wurde  nach  vier  außerordentlich  gut  besuchten 
Festivaltagen  durch  die Verleihung  des  EIGENARTig  Awards  vor mehr als  600  
Besuchern  im  ZAKK  gekrönt.  Von  insgesamt  41  Projektgruppen  und  105  
Teilnehmern wurde die literarische Leistung der 16-jährigen Theresa Rath „Von der 
schweren Kunst des  Findens“ und der musikalische Beitrag der siebenköpfigen –  
rein weiblichen –  Gospelgruppe „Latter Rain“ (Barbara Ahland /Alexandra Kiefer /Pia 
Werner  /Anthonia  Nwafor /Wany  Ndongala  /Angela  Baffi /Sara  Telli )  mit dem 
EIGENARTIG  ausgezeichnet.

Mit dem erstmalig verliehenen Award würdigen das  Kulturamt der Landeshauptstadt 
Düsseldorf  und  die  Vodafone  Stiftung  besonderes   künstlerisches  Talent, 
Zielstrebigkeit  und außergewöhnliche Einsatzbereitschaft. Ziel ist es, Begabungen 
und  Persönlichkeiten  über  die  Projektlaufzeit hinaus  zu  unterstützen  und  eine 
Fortsetzung  der  kreativen  Arbeit zu  ermöglichen.  EIGENARTig  beinhaltet eine 
sechsmonatige individuelle künstlerische Förderung durch die ARTig-Mentoren und 
die garantierte Teilnahme am fünften Ideenwettbewerb von Mai bis November 2008. 
Die  Preisträger  werden  ihre Werke  darüber  hinaus  beim nächsten  Festival   im 
November 2008 präsentieren.

EIGENARTig  ist wörtlich zu nehmen: wie bei DÜSSELDORF  IST  ARTig  steht auch 
bei  dem  EIGENARTig-Award  die  kreative  Idee  und  Eigenständigkeit  der 
Jugendlichen im Zentrum. Wer sich selbst einen Eindruck verschaffen möchte, kann 
dies mit Hilfe des  über 400 Seiten starken ARTig-Buchs   und der ARTig-CD  Vol. 4 
tun. Dort sind alle literarischen und musikalischen Beiträge zu finden. Erhältlich sind 
die Medien unter: info@duesseldorf- ist-artig.de

DÜSSELDORF  IST  ARTIG  wurde 2004 von der Stadt Düsseldorf und der Vodafone 
Stiftung als  ambitioniertes Projekt zur Förderung jugendlicher Kreativität ins  Leben 
gerufen. Das  Projekt stellt Jugendliche  in  den  Mittelpunkt und  versteht sich  als 
Netzwerk für junge Kunstinteressierte in Düsseldorf. Sie  beteiligen sich  aktiv und 
verantwortlich und können selbst gestalten. 

Den  Auftakt des  diesjährigen Festivals bildeten die Theater- und Tanzaufführungen 
im Jungen  Schauspielhaus.  Ein  weiteres  Highlight des  viertägigen  Festivals, das 



insgesamt mehr als 2000 Besucher zählte,  war die ARTIG-Ausstellung in der Gloria-
Halle in Oberkassel: In dieser für Kunstausstellungen untypischen Lokalität mit ihrem 
rohen, morbiden Charme genossen  die Besucher des  dritten Festivaltags  neben elf 
ausgestellten  Kunst-  und  Fotografieprojekten,  Lesungen  sowie  musikalische 
Beiträge. 

Der  nächste  Ideenwettbewerb  findet im  Frühjahr  2008  statt. Wer  bereits  jetzt 
künstlerische Ideen hat und diese gerne in die Realität umsetzen möchte, kann sich 
ab sofort unter www.duesseldorf-ist-artig.de bewerben. 
Einsendeschluss  ist der 2. Mai 2008.

http://www.duesseldorf-ist-artig.de/

